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Stay and pray 
Eine Gebetskampagne 
 
Es war das Stundengebet der einfachen Leute: der „Engel des Herrn“. 
Immer, wenn die Glocken läuteten – morgens, mittags, abends – (daher der Name Angelusläuten) 
hielten sie inne und beteten dieses Wechselgebet, das – in der Kürze liegt die bekanntlich die Würze 
– dennoch die ganze Kraft des Glaubens, die Geheimnisse der Heilsgeschichte Gottes mit uns 
Menschen in den Alltag hineinträgt und in all unserem mühseligen Tun plötzlich die Dachluke öffnet, 
um die Barmherzigkeit Gottes hineinzurufen. 
Der Angelus beschreibt das Heilsgeschehen rund um Christi Wirken: wie sich Gott in der 
Menschwerdung zu uns Menschen herabbeugt, wie Maria ihr Ja gibt, und welchen Weg er 
durchschreitet, dass wir heute dieses Gebet als Erlöste sprechen können. 

 
Welch ein „Input“ – um´s mit der 
Postkarte der Katholischen 
Glaubensinformation zu sagen: 
Der Alltag wird durchbrochen und 
„gehimmel“. Gott tritt in mein Tun, damit 
Seine Verheißung, Seine Erlösung, Sein 
Ruf an mich, meine Berufung. 
Die Dinge sortieren sich neu. 
Was aufgebläht und wichtig, nimmt 
wieder die Position ein, die ihm zusteht.  
Und was drohte in Vergessenheit zu 
geraten, rückt wieder in den Blick. 
Und das jeden Tag. Immer wieder. 
Steter Tropfen füllt die Zisterne. 
Stetes Gebet prägt meinen Alltag.  

Katholische Glaubensinformation (kgi), Frankfurt 
Stete Neuausrichtung, auf den, der Herr 

des Lebens – meines Lebens – ist, verleiht 
meinem kleinen Horizont Perspektive, 

Hoffnung, Zuversicht und speist meine innere Zisterne mit Gelassenheit und mein Herz mit Frieden. 
So kann ich den Tag bestreiten. 
 
Versucht es doch auch mal. 
MH 
 
 
I. 
V: Der Engel des Herrn brachte Maria die 
Botschaft 
A: und sie empfing vom Heiligen Geist. 
V: Gegrüßet seist du Maria,  
voll der Gnade, der Herr ist mit dir. 
Du bist gebenedeit unter den Frauen, 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, 
Jesus! 
A: Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns 
Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen. 
 
II. 
V: Maria sprach: Siehe, ich bin die Magd des 
Herrn- 
A: mir geschehe nach deinem Wort. 
V: Gegrüßet… (wie oben) 
 

III. 
V: Und das Wort ist Fleisch geworden 
A: und hat unter uns gewohnt. 
V: Gegrüßet… (wie oben) 
 
IV: 
V: Bitte für uns, heilige Gottesmutter, 
A: dass wir würdig werden der Verheißungen 
Christi. 
V: Lasset uns beten: 
Allmächtiger Gott, 
durch die Botschaft des Engels haben wir die 
Menschwerdung Christi, deines Sohnes, 
erkannt. 
Führe uns durch sein Leiden und Kreuz zur 
Herrlichkeit der Auferstehung. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren 
Herrn. Amen 

 
 
Diese Idee entspringt einer Aktion des Katechetischen Institutes Trier, das vor Jahren ein Angelus-Kärtchen in 
Kreditkartengröße heraus und Interessierten an die Hand gab.  


